
Landhausstraße Gewerbepark 4  | 15345 Eggersdorf
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Beratung-Verkauf-Service
Mobilfunk, Festnetz, Internet

  Reparatur

Installation und Einrichtung
Ihres

DSL-/Glasfaser-Anschlusses
im Haus

Zu Zeiten von Kaisern und Königen 
war es Sitte, dass die Untertanen 
ihren Herrschern huldigten. Und so 
mussten Bahnhöfe, in denen Herr-
scher zu Gast waren, entsprechend 
prunkvoll daher kommen – für 
sie wurden entsprechende Emp-
fangsgebäude,  die sogenannten 
„König-, Kaiser- oder Fürstenbahn-
höfe“ errichtet. Zur Eröffnung der 
Galopprennbahn im Jahre 1868 
war Hoppegarten lediglich ein Be-
darfshaltepunkt an der Ostbahn, 
schnell musste ein repräsentatives 

Empfangsgebäude für die erlauch-
ten Besucher der Pferderennen her. 
Und so wurde um 1870 nördlich der 
Gleistrasse das erste Bahnhofsgebäu-
de als Fachwerkbau errichtet. Nach 
der Kaiserzeit wurde der Bahnhof 
den Gegebenheiten angepasst und 
umgebaut. In den 1990er Jahren wur-
de der einstige Kaiserbahnhof vom 
ortsansässigen Kulturverein „Grünes 
Tor“ Hoppegarten e.V. noch einige 
Zeit als Touristinformation betrieben. 
Heute ist sein Zukunft offen.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 3!

Hoppegartens Kaiserbahnhof 
im Wandel der Zeit
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7- oll-�ouch-Multimedia, Gesch%indigkeitsbegrenzer
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UNSER TOLOTA ANGEBOT FJR
'EN ALGO A

AUTOHAUS KALLA GMBH

�r<tzeler 7haussee 14
1*344 Strausberg �=auptstandort�

�elefon: 03341 5 3009-0

�rebuser Str. *1
1**17 Fürsten%alde

�elefon: 03361 5 76098-0 

www.toyota-kalla.de

GARANTIE*

BIS ZU EINEM
FAHRZEUGALTER VON

15 JAHREN

Toyota Aygo X Play

179 €¹
mtl.

0 € Anz., zzgl. Überführung

Unser Finanzierungs-Angebot¹ inklusive Winterkompletträder²:

Fahrzeugpreis³  zzgl.

Überführung 18.860,41 € abzgl. Aktionsrabatt 1.141,24 €

Anzahlung 0,00 € einmalige Schlussrate 10.419,16 €

Nettodarlehensbetrag 17.719,17 €

Gesamtbetrag zzgl.

Überführung 18.832,16 €

Vertragslaufzeit 48 Monate gebundener Sollzins 1,97 %

1,99 % 47 monatl. Raten à 179,00 €
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Liebe Nachbarn (garstige eingeschlossen), 

im Juni 2011 kaufte ich bei meiner kratzbürstigen Buchhänd-

lerin „1984“ von George Orwell aus dem Heyne Verlag Mün-

chen. Anschließend ließ ich es viele Jahre ungelesen liegen.

Umso mehr nehme ich es inzwischen zur Hand.

Rückseite: Der Staat ist alles, der einzelne Bürger nichts. Wir 

schreiben das Jahr 1984. Es könnte aber auch jede andere Zeit

sein.

Seite 2:
Science-Fiction-Roman der Weltliteratur. Mit eindringlicher

Schonungslosigkeit zeichnet George Orwell hier das Zu-

kunftsbild einer durch und durch totalitären Gesellschaft und

eines bis in das Alltagsleben hineinregierenden autoritären

Staates, der es sich zur Aufgabe macht, jeden Bürger von der

Richtigkeit seines Tuns zu überzeugen – mit welchen Mitteln

auch immer.

... Es verweist auch auf totalitäre Tendenzen in vorgeblich

freiheitlichen Gesellschaften und ist längst zur Metapher für

staatlichen Terror an sich geworden. Das Buch zählt neben

„Schöne neue Welt“ von Aldous Huxley und „Wir“ von Jew-

geni Samjatin zu den drei großen Klassikern der Anti-Utopie

und wird von jeder Generation, die ihr politisches Bewusst-

sein entwickelt, immer wieder neu entdeckt.

Der Autor: George Orwell wurde 1903 als Sohn eines briti-

schen Kolonialbeamten geboren. Neben seinen Welterfolgen

„Farm der Tiere“ und „1984“ ist er durch zahllose politische

wie literarische Essays und Kolumnen bekannt geworden. Er

starb 1950.

Seite 3: Meisterwerke der Science Fiction

Zur Erklärung mit meinen Worten: Science-Fiction wie hier

wird auch futuristische Dystopie genannt. Es handelt sich um

eine negative Zukunftsvision mit einer erschreckenden Gesell-

schaftsordnung. Sie ist gekennzeichnet durch totalitäre Herr-

schaft, technologische Kontrolle oder Umweltzerstörung. Oft

auch alles gemeinsam. Dystopien dienen dazu, auf bedenk-

liche Entwicklungen der Gegenwart aufmerksam zu machen

und vor deren Folgen zu warnen. Typische Merkmale von

Dystopien sind diktatorische Herrschaft, Totalüberwachung,

Ressourcenknappheit, Seuchen und extreme soziale Spaltung.

Seite 369: Die Grundlagen des Neusprech. Ich empfehle drin-

gend selbst zu lesen. Es ist erschreckend aktuell.

Wir gehen auf Weihnachten zu. Da sollte sich Zeit zum Lesen

Grüsse an alle Tapferen. Eure Querela M.

für Gehirn und Gedächtnis

SRB-BOOSTER
Unter dem Vorwand, Kinder 
zu schützen, sehen die neue-
sten Vorschläge der EU zur 
Chat-Kontrolle das massenhafte 
Scannen jeder Nachricht, jedes 
Fotos und jedes Videos auf dem 
Gerät eines Bürgers vor, um die-
se über eine von der Regierung 
vorgeschriebene Datenbank 
oder ein KI-Modell zu bewerten 
und festzustellen, ob es sich um 
zulässige Inhalte handelt oder 
nicht. Der EU-Entwurf sieht vor, 
dass Messenger wie WhatsApp, 
Signal oder Telegram Inhalte – 
insbesondere Bilder und Videos 
– bereits auf dem Gerät der Nut-
zer prüfen, bevor sie verschlüs-
selt und gesendet werden. 
Dazu Rechtsanwalt Wolfgang 
Kubicki: „Wenn die Chatkon-
trolle kommt, ist die EU als 
Freiheitsprojekt tot. Deutschland 
darf diesem Frontalangriff auf 
die Bürgerrechte nicht zustim-
men. Im Gegenteil: Deutsch-
land muss diesen Vorschlag 
entschieden bekämpfen. Wenn 
die Chatkontrolle kommt, ist das 
das Ende der Privatsphäre in Eu-
ropa. Also: Hände weg von der 
Chatkontrolle!“ Es wäre zudem 
eine fundamentale Bedrohung 
für die Presse- und Meinungs-
freiheit, denn Journalisten dürfen 
nicht Gefahr laufen, dass ihre 
Kontakte zu ihren Informanten 
mitgelesen werden. “Wer bei 
diesem geplanten Dammbruch 
heute schweigt, kann vielleicht 
morgen schon nicht mehr frei 
reden“, so Wolfgang Kubicki 
weiter. 

In der Diskussion um diese ge-
plante EU-Verordnung hat sich 
das Bundesjustizministerium 
nun klar positioniert: Deutsch-
land werde den Plänen nicht 
zustimmen. Damit steht das 
umstrittene Projekt vor dem 
Scheitern – kurz bevor die EU-
Staaten darüber beraten wollten. 
„Anlasslose Chatkontrolle muss 
in einem Rechtsstaat tabu sein“, 
sagte Justizministerin Stefanie 
Hubig laut dpa. Private Kom-
munikation dürfe „nie unter 
Generalverdacht stehen“. Der 
Staat dürfe Messenger-Dienste 
auch nicht dazu zwingen, Nach-
richten vor dem Versenden mas-
senhaft zu scannen. „Solchen 
Vorschlägen wird Deutschland 
auf EU-Ebene nicht zustimmen“, 
so Hubig. Damit wäre dann die 
Umsetzung dieser Idee aktuell 
kaum mehr möglich. Das heißt, 
die  unmittelbare Gefahr scheint 
vorerst gebannt, aber bei der mo-
mentanen Regierungskoalition 
sollte man dennoch aufmerksam 
sein, denn es wäre ja trotz der 
relativ  kurzen Amtszeit nicht 
das erste Mal, dass man plötzlich 
einen Gegenkurs einschlägt. 
Europäische Datenschutzbehör-
den, Bürgerrechtsorganisationen 
und IT-Sicherheitsforscher sehen 
den aktuellen Schritt der Bundes-
regierung als Bestätigung ihrer 
Kritik. Sie fordern stattdessen 
gezielte Ermittlungen und die 
Stärkung von Strafverfolgungs-
behörden – ohne anlasslose 
Überwachung privater Kommu-
nikation. Jörg Wagner

Angedachte Chat-Kontrolle 
stößt auf breite Ablehnung
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Zwickt der Fuß? –
Kommen Sie vorbei!

August-Bebel-Str. 12 
Strausberg,

neben der Augenklinik

0 33 41/2 01 48 69

podologiestrausberg@ 
outlook.de

Privatzahler und 
Kassenpatienten

Wir freuen uns auf Sie!

Funktionelle Sportjacken
in vielen Farben

Auf die kälteren Tage vorbereiten

Passende Arbeitskleidung bei uns!

Über viele Jahre ungenutzt, verfiel 
der einst so lebendige Kaiserbahnhof 
in einen Dornröschenschlaf. Der 
lange Leerstand, Vandalismus und 
Witterung setzten der Bausubstanz 
mehr und mehr zu. Nachdem das 
Gebäude im Eigentum der Gemein-
de Hoppegarten war, sollte es vor 
dem weiteren Verfall gerettet wer-
den. Beauftragt von der Gemeinde 
begannen im Jahr 2010 Studenten 
der TU Berlin mit einer umfassenden 
Bestandsaufnahme. Sie sammelten 
neue baugeschichtliche Erkenntnisse 
und erarbeiteten eine denkmalpfle-
gerische Zielstellung zur Erhaltung 
und Neubelebung des Kaiserbahn-
hofs. Mit EU-Fördermitteln aus 
dem LEADER-Programm sollte das 
denkmalgeschützte Bahnhofsgebäu-
de saniert und einer neuen Nutzung 
zugeführt werden. Erste Sanierungs-
maßnahmen wurden im Jahr 2016 
abgeschlossen und bis Dezember 
2024 erstrahlte der Fachwerkbau 
in neuem Glanz. Dann zogen sich 
die Geldgeber zurück und seitdem 
fristet das Gebäude, umgeben von 
Bauzäunen gegen etwaigen Vanda-
lismus, ein tostloses Dasein. Genau 
dieser Zustand könnte demnächst 
teuer werden für die Gemeinde. 
Die Förderung wurde nämlich nur 
zweckgebunden genehmigt. Sollte 
bis Januar 2026 kein Leben in das 

Gebäude einziehen, könnte eine 
Rückzahlungsforderung von etwa 
1,2 Millionen auf die Gemeinde 
zukommen. Dessen ist man sich 
in Hoppegarten wohl bewusst und 
so wurde bereits Ende 2024 ein 
Interessenbekundungsverfahren 
durchgeführt, bei dem es sogar zwei 
Interessenten gab. Deren Angebote 
wurden allerdings von den Gemein-
devertretern abgelehnt. 
Noch in diesem Monat wird nun ein 
zweiter Versuch unternommen. Al-
lerdings drängt nun die Zeit, denn der 
Januar naht. Wenn bis dahin keine 
verbindliche Lösung gefunden wird, 
droht der Gemeinde Hoppgarten der 
„worst case“, der beinhaltet, dass 
eine millionenschwere Rückzahlung 
der Fördermittel droht. Wenn es 
nach Bürgermeister Sven Siebert 
ginge, dann würde die Touristinfo in 
Zukunft dort wieder Einzug halten, 
zumal die Ausstattung nach wie vor 
sofort verfügbar wäre und der Nach-
barort Neuenhagen garantiert mit im 
Boot wäre. Aber diese Entscheidung 
kann er nicht alleine treffen, dafür 
bräuchte er die Zustimmung der 
Gemeindevertreter und das ist ja 
bekannterweise in Hoppegarten ein 
neuralgischer Punkt.

Hoppegarten droht Millionen 
Rückzahlungsforderung

Text: Jörg Wagner
Foto: Andreas Prinz
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Martin Radtke
Inhaber der

Hauskrankenpflege MaRa

Mit wem möchten Sie einmal für 
einen Tag im Leben tauschen?
Mit Harry Potter – schön, wenn 
man sich die Welt hier und da ein 
wenig zurecht zaubern kann.
Was darf nie in Ihrem Kühl-
schrank fehlen? 
Ein Glas Gurken für das Gefühl, 
erwachsen zu sein.
Wen möchten Sie nie allein in der 
Sauna treffen?
Ein Tinder-Date, das deutlich extre-
mer aussieht, als das Profilbild.
Was war der wertvollste Tipp, 
den Ihnen Ihre Eltern gaben?
Werde nie Mitglied einer Partei.
Was war in Ihrem Leben Ihre 
bisher größte Heldentat?
Einen Patienten erfolgreich reani-
miert zu haben.
Was ist für Sie die beste Erfin-
dung der Menschheit?
Röntgen und Antibiotika.
Wenn Sie es könnten, was wür-
den Sie zuerst in Deutschland 
verändern?
Park- und Halteverbote für Pflege-
dienste aufheben.
Wobei können Sie am besten 
entspannen?
Mit Freunden Kaffee trinken.
Was möchten Sie gerne können, 
was Sie bisher nicht können?
Gedanken lesen.
Was war in Ihren Leben Ihre 
bisher größte Bestrafung?
Mittagsruhe halten, während meine 
Geschwister im Kino waren.
Was ist Ihr Lieblingswort??
Ja, mach ich bzw. kann ich.
Auf welche Erfindung könnten 
Sie verzichten?
Elektroautos.
Wenn Sie eine zweite Staatsbür-
gerschaft annehmen müßten, 
welche wäre das?
Die der Schweiz.
Wenn Sie drei Wünsche frei hät-
ten, welche wären das?
Frieden, Gesundheit und immer 
positiv bleiben.

GANZ PERSÖNLICH

Onkel sucht für Nichte ETW zum 
Kauf. Dr. Lukas, 0179 - 149 72 42
oder heimat-brb@gmx.de

Mobile Fußpflege von erfahrener 
Fußpflegerin Stephanie Bechmann

0177 - 611 57 77

Ankauf

Immobilien

Wald-Wiese-Acker, privat kauft
Grundstücke aller Art

030 - 65 48 69 90

KLEINANZEIGEN

Privat kauft Antiquitäten aller Art 
und Kunst. Bitte alles anbieten! 

030 - 65 48 69 90

Suche Freizeitpartner mit Herz und 
Verstand, Ü60 und fit, kein finanz. 
Interesse. Zuschriften bitte an den

Hauke-Verlag
Alte Langewahler Chaussee 44

15517 Fürstenwalde
Chiffre: 2222

Freizeitpartner

Auto & Mobiles

Herr Franz kauft privat Pelze, 
Porzellan, Handtaschen, Bücher 
und Schmuck. 01577 - 903 52 49

Kleindienstleister für Maurer-, 
Putz-, Beton- und Pflasterarbeiten 
auch Tiefbauarbeiten.  

0152 - 32 73 60 70 

Dienstleistungen

Ablagestellen 
der SRB-Zeitung

Fredersdorf
- Katharinenhof

Strausberg:
- Volksbankfiliale Vorstadt
- Bäcker Hennig (A.-Becker-Str.) 
- Bäcker Klein (Große Straße)
- ProCurand (Wriezener Str.)
- Pavillon am Lustgarten
- Sports Life (Kastanienallee) 
- Sportwelt (SEP)
- Friseur La Belle Poule
- Cafeteria (im Krankenhaus)
- The Whisky House (Große Str.) 
- Patrizier (Markt 6b)
- Second Life Games (Wallstr.)
- Blumen Weber (Ph.-Müller Str.)

Bruchmühle
- Bäcker Hennig

Für den Fall, dass Sie die SRB-
Zeitung mal nicht in Ihrem Briefka-
sten finden,  bestücken wir folgende 
Ablagestellen mit unserer Zeitung:

Altlandsberg:
- Touristinfo Schlossgut
- Rathaus
- Verein „Helfen hilft“
 (Berliner Straße)

Neuenhagen:
- Bürgerbüro im Rathaus
- Bürohaus (R.-Luxemburg-D.1)
- Bäcker Hennig (Eisenbahnstr.)
- Viticula (R.-Breitscheid Allee 95)
- Bistro am S-Bahnhof
- Anna-Ditzen-Bibliothek
(am Bürgerhaus)

Die vorletzte Ausgabe 
der SRB-Zeitung

erscheint in der 47. KW 
ab 18. November 2025

SRB -
EINFACH  LESBAR!
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Tickets in der Stadtinformation oder www.reservix.de
Krummenseestr. 1 15345 Altlandsberg
Tel 033438 151150 www.schlossgut-altlandsberg.de

So 26
OKT

Sa 01
NOV

Sa 08
NOV

So 09
NOV

Sa 15
NOV

Schlosskirche 16 Uhr 

Schlosskirche 16 Uhr  

Schlosskirche 19 Uhr  

Schlosskirche 15 Uhr 

Schlosskirche 19 Uhr 

Der neuste Streich aus dem Ge-
würzkoffer der Leipziger Pfef-
fermühle: Wir sitzen in Haft. In 
Lachhaft. Die Welt hält sich den 
Bauch vor Lachen – Deutschland 
macht mal wieder Spaß. Wir sind 
der Vorreiter auf dem Schlacht-
ross. Der Staat geht voran, aber 
der Bürger kommt nicht mehr 
mit. Jeder hat eine Meinung, 
aber keine Ahnung. Wir lassen 
uns jede Menge einfallen – auch 
unsere Brücken. Früher wurde 
die Bahn geschätzt, heute schätzt 
man die Fahrzeiten. E-Mail, E-
Auto, E-Goisten. Wir machen 
weiter, als ob es kein Morgen 
gäbe. Denn noch ist nicht aller 
Tage Abend. Der Bürger versüßt 
sich sein Leben mit Pustekuchen. 
Die Regierung ratlos – das Volk 
lustlos. Die Demokratie macht 
sich vom Acker und der Bauer 
macht sich auf die Socken. Die 
Boomer treten in den Schat-

ten und die Jugend hat keinen 
blassen Schimmer. Wir warten 
auf das Wirtschaftswunder und 
erleben unser blaues. Mancher 
fühlt sich fremd im eigenen 
Land, andere benehmen sich wie 
zu Hause. Der Kanzler schüttelt 
Hände, dass Volk schüttelt den 
Kopf. Nicht mit uns – aber mit 
wem dann? Witzlos? Ganz im 
Gegenteil. Die Pfeffermühle 
hustet dem Zeitgeist was. Denn 
Husten ist nur das Lachen, das 
uns im Halse stecken bleibt. HA-
RAKIRI TO GO ein Programm, 
das die Krise in die komische 
Krise bringt. Scherztropfen ge-
gen Kopfweh. Kichern für den 
Frieden. Spielfreude, Musikali-
tät, Grips und Witz. Jung, frech 
und unverblümt. Lachen Sie sich 
mal aus. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch am 7. November 
2025 um 19:30 Uhr im Bürger-
haus Neuenhagen.

„HARAKIRI TO GO“
Die Leipziger Pfeffermühle spielt 

Anzeige
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Tauchen Sie ein in die festliche At-
mosphäre der „Wiener Operetten 
Weihnacht“ – ein Galaprogramm 
voller Glanz und Charme, das die 
schönsten Weihnachtslieder und 
klassischen Operettenmelodien 
auf die Bühne bringt. Mit einer 
Auswahl bekannter Wiener Lie-
der, Duetten und Melodien, dar-
unter „Geschichten aus‘m Wiener 
Wald“ und „Wiener Blut“, sowie 
zeitlosen Stücken wie „Ave Ma-
ria“ und „Eine kleine Nachtmu-
sik“, verspricht dieses Ensemble, 
angeführt von Solisten wie Mila 
Wilden und Ginger Mc Ferrin, eine 
unvergessliche weihnachtliche 
Reise ins kaiserliche Österreich. 
Unter der musikalischen Leitung 

des Prager Metropol-Kammer-
orchesters, begleitet von einem 
talentierten Ballettsextett aus dem 
Böhmischen National Theater, 
bietet die Show eine perfekte 
Kombination aus Gesang, Tanz 
und Entertainment. Eine char-
mante Moderation sorgt mit an-
dächtigen Weihnachtsgeschichten 
für zusätzliche Feststimmung und 
bringt die einzelnen Programm-
punkte humorvoll zum leuchten. 
Erleben Sie die einzigartige Ver-
bindung von Wiener Tradition und 
winterlicher Magie und lassen Sie 
sich von der „Wiener Operetten 
Weihnacht“ in die musikalische 
Welt des weihnachtlichen Wiens 
entführen. Foto: Agentur

Wiener Weihnachtsrevue 
im Bürgerhaus Neuenhagen

Musiker des Metropol Kammerorchesters Prag, international bekannte
Solisten & Balletttänzerinnen des National Theaters Prag am

Fr, 05.Dezember 2025 um 16 Uhr

Die bekanntesten Gospellieder zum mitsingen!
Mi, 07.Januar 2026 um 19.30 Uhr

BÜRGERHAUS in NEUENHAGEN
Tickets gibt es u.a. bei Theaterkasse Rainer Reisen Tel.: 

03342-237 70 oder online: www.wunschticket24.de

Neuenhagen: Am 15. Februar 
2026 wird die Bürgermeister-
wahl und, wenn nötig, am 15. 
März 2026 eine Stichwahl in der 
Gemeinde Neuenhagen bei Ber-
lin stattfinden. Auch bei dieser 
Wahl geht es nicht ohne ehren-
amtliches Engagement. Deshalb 
werden für die Besetzung der 
22 Wahllokale ehrenamtliche 
Wahlhelfer benötigt. Am Wahl-
tag treffen sich die Wahlhelfer 
gegen 7.30 Uhr im zugewiese-
nen Wahllokal. Während der 
Öffnung von 8-18 Uhr müssen 
nicht alle ständig vor Ort sein. 
Ein „Schichtdienst“ ist daher vor-
gesehen. Erst zur abschließenden 
Stimmauszählung treffen sich die 
Helfer wieder vollzählig.
Das Anmeldeformular finen Sie 
auf der homepage der Gemein-

de Neuenhagen

Neuenhagen: Die Fördervereine 
sind Möglichmacher im Ver-
borgenen. Gerade im Kita- und 
Schulbereich sind sie jedoch auf 
Unterstützung angewiesen. Des-
halb haben die Verantwortlichen 
des Fördervereins der Kita Kleine 
Weltentdecker aus Neuenhagen 
einen neuen Webauftritt erschaf-
fen, um beispielsweise für neue 
Projekte spenden einzuwerben. 
www.kita-kleine-weltentdecker.de 
Geld soll auch am 16. Novem-
ber 2025 zwischen 14 und 17 
Uhr im Bürgerhaus gesammelt 
werden. Dort wird ein Kinder-
flohmarkt organisiert, wobei die 
Schnäppchenjagd an bis zu 20 
Ständen auch den Besuchern 
zugutekommen soll. Angeboten 
werden gut erhaltene Kinder-
kleidung, Bücher, Spielsachen, 
Babyausstattung und vieles 
mehr. Zum Auftanken nach dem 
nachhaltigen Shopping bringt 
der Kaffee- und Kuchenstand 
die Batterien wieder in den 
grünen Bereich. Die Einnahmen 
aus dem Kuchenverkauf fließen 
zu 100 Prozent in die Projekte 
des Fördervereins Kita Kleine 
Weltentdecker.

Besuchen Sie uns auf facebook!
Das wird Ihnen gefallen!

www.facebook.com/SRB Zeitung

INFORMATOR INFORMATOR

Strausberg: Am Sonntag, dem 
26. Oktober öffnet das Stadtmu-
seum Strausberg von 14 bis 18 
Uhr wieder seine Türen für einen 
fröhlich-schaurigen Halloween-
Nachmittag mit der ganzen Fa-
milie. Kinder können sich in 
fantastische Figuren verwandeln, 
beim Kinderschminken und krea-
tiven Bastelaktionen ihrer Fanta-
sie freien Lauf lassen. Wer lieber 
entspannter unterwegs ist, kann 
sich am Lagerfeuer aufwärmen 
und dabei den geheimnisvollen 
Strausberger Sagen lauschen. Für 
alle, die Lust auf gemeinsames 
Herbstvergnügen haben, gibt 
es außerdem die Gelegenheit, 
Stockbrot zu backen und die 
herbstliche Atmosphäre zu ge-
nießen. Der Eintritt ist frei.

Strausberg: Die Stadtverwaltung 
warnt vor einer neuen Betrugsma-
sche im Zusammenhang von an-
geblich offenen Parkbußgeldern. 
Aktuell sind vermehrt E-Mails 
im Umlauf, welche angeblich 
von der Coeo Inkasso GmbH 
versandt werden. Hierin wird 
behauptet, dass das Inkasso-Büro 
im Rahmen einer mit der Stadt 
Strausberg vorhandenen Verein-
barung ein Portfolio offener Park-
bußgelder übernommen hat.
Die Stadtverwaltung Strausberg 
stellt ausdrücklich klar, dass kei-
nerlei Vereinbarung oder Zusam-
menarbeit zwischen der Stadt und 
Coeo Inkasso GmbH oder einem 
anderen Inkasso-Unternehmen 
besteht. Die versandten E-Mails 
sind Fälschungen und Teil einer 
betrügerischen Phishing-Kampa-
gne. Antworten Sie daher nicht 
auf diese E-Mails, öffnen weder 
Links noch Anhänge in diesen 
Mitteilungen und überweisen 
kein Geld aufgrund der erhobe-
nen Forderungen.
Diese Praxis wird aktuell auch 
in anderen Gemeinden ange-
wendet. 
Wenn Sie also eine solche Mail 
erhalten, nicht öffen und ab in 
den Papierkorb damit!
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Spitzmühlenweg 1, 15344 Strausberg,
Email: info@mol-autopflege.de

mol-autopflege.de

In unserem Landkreis Märkisch-
Oderland sind rund 13.000 Bür-
ger vom verpflichtenden Füh-
rerscheinumtausch betroffen. 
Nach bundesrechtlicher Vorgabe 
müssen Führerscheine ohne 
Ablaufdatum schrittweise in den 
neuen EU-Kartenführerschein 
umgetauscht werden. Alle alten 
Papier- und Kartenführerscheine 
müssen bis spätestens 19. Janu-
ar 2033 umgetauscht werden, 
wobei ein gestaffelter Zeitplan 
nach Geburtsjahr gilt. Der Um-

tausch ist eine verpflichtende 
Maßnahme zur Erhöhung der 
Fälschungssicherheit des Do-
kuments, wobei es sich lediglich 
um das Dokument und nicht um 
die Fahrerlaubnis handelt. Mit 
dem neuen EU-Führerschein 
wird ein Ablaufdatum (auf der 
Vorderseite unter Ziffer 4b) 
eingeführt, das auf 15 Jahre be-
grenzt ist. Wer die Frist versäumt 
und mit einem alten Führer-
schein unterwegs ist, riskiert ein 
Verwarnungsgeld von 10 Euro 

bei einer Kontrolle.
Der Umtausch erfolgt gestaffelt 
nach einem bundesweiten Stu-
fenplan. Das bedeutet: Nicht alle 
Führerscheine müssen gleich-
zeitig erneuert werden. Bürger 
sollten daher ihre individuellen 
Fristen im Blick behalten und 
rechtzeitig einen Termin über 
das Online-System des Straßen-
verkehrsamtes vereinbaren.
Das Straßenverkehrsamt weist 
darauf hin, dass es durch das 
erhöhte Antragsaufkommen den-

noch zu längeren Wartezeiten 
bei der Terminvergabe kommen 
kann. Hierfür wird um Ver-
ständnis gebeten. Gleichzeitig 
wird betont: Ein gleichzeitiges 
Vorsprechen aller Betroffenen 
ist nicht erforderlich, da ausrei-
chend Zeit für den Umtausch 
vorgesehen ist.
Alle aktuellen Informationen zu 
den Stichtagen sowie Hinweise 
zum Ablauf sind auf der Termin-
buchungsseite des Landkreises 
Märkisch-Oderland abrufbar.

Führerscheinumtausch im Landkreis Märkisch-Oderland: 
Rund 13.000 Bürger betroffen
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Kinder-Warnwesten: Viele reflektieren nicht gut
Zum dritten Mal hat der ADAC 
untersucht, wie gut Warnwesten 
wirklich reflektieren. Diesmal im 
Fokus: Warnwesten für Kinder. 
Die Ergebnisse sind abermals 
erschreckend. 
- Mehr als die Hälfte der Kinder-
Warnwesten fallen durch
- Bestanden: Gute Exemplare 
bereits unter 3 Euro
- Warnwesten aus dem Einzel-
handel entsprechen der Norm
Kinder sind in der dunklen Jah-
reszeit besonders gefährdet. 
Schließlich müssen sie sich früh 
morgens auf den Weg zur Schule 
machen – auf finsteren Wegen, bei 
diesigem Wetter und schlechten 
Sichtverhältnissen. Gut gesehen 
zu werden, ist daher das A und O. 
Warnwesten machen bei diesen 
Bedingungen oft den Unterschied 
– vorausgesetzt sie reflektieren 
auch ausreichend. Doch dies ist 
oft nicht der Fall, wie der ADAC 
in seiner aktuellen Untersuchung 
von 25 Warnwesten für Kinder 
festgestellt hat. 
Kinder im Straßenverkehr sind 
besonders mit unauffälliger Klei-
dung gefährdet. Tragen sie etwa 
dunkle Kleidung, werden sie erst 
aus etwa 25 Metern Entfernung 
erkannt, mit heller sind es etwa 
40? Meter. Mit einer Warnwesten 
hingegen steigt die Sichtbarkeit 
auf bis zu 150 Meter. Zum Ver-
gleich: Ein Auto mit 50?km/h 
benötigt mindestens 28 Meter 
Bremsweg – bei nasser Fahrbahn 
oder schlechter Reaktion auch 
deutlich mehr. Eine gut sichtbare 

und gut reflektierende Warnweste 
macht im Straßenverkehr also 
den Unterschied.
Schon bei der letzten Unter-
suchung zeigte sich, dass man 
sich nicht blind darauf verlassen 
kann, dass alle Westen gleicher-
maßen ihren Job gut machen. 
Dabei wurden auch vier Kinder-
Warnwesten überprüft, von denen 
zwei durchgefallen waren. Der 
ADAC hat deshalb aktuell wei-
tere 25 Kinderwesten anonym 
gekauft und einer dreistufigen 
Untersuchung unterzogen. Da 
der Trend in Richtung Onlinekauf 
geht, wurden 16 Exemplare über 
Amazon und vier über AliEx-
press bezogen. Die restlichen 
fünf stammen aus dem Einzel-
handel. Um festzustellen, welche 
letztlich der Norm entsprechen, 
wurden die Westen nach einer 
ersten Sichtprüfung und einem 
Schnelltest in ein photometri-

sches Labor geschickt. Nach dem 
Eintreffen der Westen wurden 
die Produkte unter typischer 
Bürobeleuchtung betrachtet. Für 
die Begutachtung muss sich die 
Deckenbeleuchtung in der Ver-
längerung der Sichtachse (Warn-
weste – Kopf) des Betrachters 
befinden, da eine Retroreflexion 
nur stattfindet, wenn Lichtquelle 
und Blick im selben Winkel auf 
die Weste treffen. Zur unkom-
plizierten Überprüfung, ob eine 
Warnweste die Norm EN 17353 
hinsichtlich der retroreflektie-
renden Eigenschaften erfüllt, 
wurde zusätzlich das Prüfset 
3M Confirm Security Laminate 
Verifier-Test verwendet. Dieses 
besteht aus einer Schutzbrille, an 
die auf beiden Seiten eine kleine 
LED-Lichtquelle montiert ist, 
sowie eine Karte mit drei retro-
reflektierenden Referenzflächen, 
die verschiedene Rückstrahl-

werte definieren. Die Referenz-
flächen und ein reflektierender 
Streifen der Warnweste werden 
dann nebeneinander positioniert 
und verglichen. Da die Westen 
immer aus der Perspektive des 
Beobachters angestrahlt werden, 
kann in diesem Verfahren nur die 
senkrechte Retroreflexion gete-
stet werden. Um die Leuchtkraft 
aus anderen Winkel zu prüfen, 
haben die ADAC Tester die 
Warnwesten in ein Labor ge-
schickt. Um die Ergebnisse aus 
dem Schnelltest zu bestätigen, 
wurden die Westenmodelle in ein 
Fachlabor überstellt, das photo-
metrische Messungen nach den in 
der Norm EN 17353 festgelegten 
Bedingungen durchführte. Hier 
werden die Messergebnisse der 
ADAC Tester nochmal überprüft. 
Das Ergebnis ist erschreckend: 
Von den 25 aktuell untersuchten 
Kinder-Warnwesten bestehen 
13 die Anforderungen nicht. 
Besonders auffällig: Alle durch-
gefallenen Westen stammen aus 
dem Internet, gerade einmal 35 
Prozent der online gekauften 
entsprechen der Norm. 
Die preiswerteste Warnweste, die 
im Labor überzeugt hat, kostet 
nur rund drei Euro und stammt 
aus dem Einzelhandel: Dort 
kosten die Westen im Schnitt 
3,85 Euro und waren damit rund 
12 Cent erschwinglicher als die 
Online-Ware. Alle fünf Westen 
aus dem Einzelhandel meistern 
die photometrische Untersu-
chung. Quelle: ADAC

Unfallinstandsetzung & Unfallgutachten

Dellenbeseitigung ohne Lackieren 

Felgenaufbereitung Parkrempler

Kratzer im Lack         Rost

ch

k

hten

krempler

D

Martin Schnabel � Spitzmühlenweg 1 � 15344 Strausberg
Tel: 0176 31 38 45 84 | 03341/207 18 54
www.dellentechnik-strausberg.de
Hol- & Bringservice

Beulen, Kratzer, Dellen? 
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Ein Bremsenwechsel bezieht 
sich auf den Austausch ver-
schlissener Bremsbeläge und 
oft auch Bremsscheiben, um 
die Sicherheit des Fahrzeugs 
zu gewährleisten. Die Notwen-
digkeit eines Wechsels hängt 
vom individuellen Verschleiß 
ab, wobei Bremsbeläge je nach 
Fahrweise etwa alle 30.000 bis 
50.000 Kilometer gewechselt 
werden sollten. Hinweise auf 
einen notwendigen Wechsel sind 
nachlassende Bremsleistung, 
ein rüttelndes Lenkrad oder ein 
flatterndes Bremspedal. Der 
Austausch erfolgt immer achs-
weise, um eine gleichmäßige 
Bremswirkung zu sichern. 

Wann ist ein Bremsenwechsel 
nötig?

Die Verschleißgrenze ist erreicht 
wenn sie nur noch wenige Milli-
meter dick sind. 

Achten Sie auf ein Nachlassen 
der Bremsleistung, ein flattern-
des Bremspedal, ein Rütteln 
am Lenkrad oder metallische 
Geräusche beim Bremsen. 
Eine regelmäßige Überprüfung 
der Bremsen in einer Werkstatt 
ist wichtig, um Probleme früh-
zeitig zu erkennen. 

Ablauf des Bremsenwechsels 
(achsweiser Austausch)

1. Sicherung: Das Fahrzeug 
wird aufgebockt und die Räder 
werden entfernt. 
2. Bremssattel demontieren: Der 
Bremssattel wird abmontiert, 
um an die Bremsbeläge zu ge-
langen. 
3. Beläge wechseln: Die alten 
Bremsbeläge werden entfernt 
und die neuen eingesetzt. 
4. Bremsscheibe wechseln: Falls 
notwendig, wird die Bremsschei-
be demontiert und durch eine 

neue ersetzt. 
5. Bremssattel zurückstellen: Der 
Bremskolben im Bremssattel 
muss mit einem Bremskolben-
rücksteller oder einem Diagnose-
gerät zurückgestellt werden. 
6. Rückbau: Der Bremssattel 
wird wieder montiert und die 
Räder angebracht. 

Anfallende Kosten 
Die Kosten für einen Brem-
senwechsel variieren stark je 
nach Fahrzeug, Art der Arbeit 
und Werkstatt, liegen aber im 
Durchschnitt bei 97 Euro für den 
Wechsel der Beläge und können 
bei einem Komplettwechsel 
der Bremsen bis zu 1.600 Euro 
kosten, je nach Fahrzeugklasse. 
Der Wechsel der Bremsbeläge 
an einer Achse kostet zwischen 
70  und 320 Euro, während der 
Austausch beider Bremsscheiben 
und Beläge an der Vorderachse 

zwischen 360 und 1.600 Euro 
kosten kann. Faktoren, die die 
Kosten beeinflussen: Ob nur die 
Bremsbeläge oder zusätzlich die 
Bremsscheiben gewechselt wer-
den müssen. Kleinwagen sind in 
der Regel günstiger als Oberklas-
sefahrzeuge oder SUVs, da die 
Teile und der Arbeitsaufwand 
unterschiedlich sind. Moderne 
oder hochtechnisierte Fahrzeuge 
können höhere Kosten für den 
Wechsel verursachen. Preise und 
Arbeitskosten können sich je 
nach Werkstatt unterscheiden.
Kosten für die fachgerechte 
Entsorgung können ebenfalls 
anfallen. Falls andere Teile des 
Bremssystems defekt sind, er-
höhen sich die Kosten um die 
zusätzlichen Material- und Ar-
beitskosten. 
Der Austausch von Bremsschei-
ben und Bremsbelägen dauert pro 
Achse etwa 1 bis 2 Stunden. 

Ihre Sicherheit liegt uns 
am Herzen!
Bremsen prüfen, 
erneuern & 
voll durchstarten

JETZT Termin sichern: 03342-23 44 80

Aktion gültig bis: 31.12.2025 

LFP Kfz Werkstatt OHG, Rosa-Luxemburg-Damm 1 · 15366 Neuenhagen
www.kfz-werkstatt-neuenhagen.de · info@kfz-werkstatt-neuenhagen.de

Öff nungszeiten

MO bis FR 
7-18 Uhr

Fachgerechte Bremsenwartung sorgt für Sicherheit



Heimatkalender
2026

Bilder aus dem alten Neuenhagen
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Der parteilose Rechtsanwalt Ansgar 
Scharnke hat seine erneute Kandi-
datur zur Bürgermeisterwahl am 
15. Februar 2026 in Neuenhagen 
erklärt. 
Die Aufstellerversammlung unserer 
Wählergruppe hat Ansgar Scharnke 
einstimmig in einer Mitgliederver-
sammlung zur Kandidatenaufstel-

lung wie bereits 2018 nominiert. 
Damals siegte er in der Stichwahl 
gegen Janina Meyer-Klepsch.
In den vergangenen siebeneinhalb 
Jahren hat Ansgar Scharnke als Bür-
germeister unsere Gemeinde durch 
die schwierigen Corona-Jahre und 
den Flüchtlingsstrom seit Beginn 
des Ukraine-Kriegs geführt. 

Zu den wichtigsten Ergebnissen 
der Amtszeit gehört der pünktliche 
Schulneubau am Gruscheweg, die 
Erweiterung des Gewerbegebietes 
samt Erwerb und Veräußerung des 
dazugehörigen Grundstückes. Da-
durch konnte der komplette Schul-
neubau im Wert von 40 Mio. EUR 
finanziert werden. Hier profitierte 
Neuenhagen von seiner langjäh-
rigen Erfahrung als Rechtsanwalt 
im Bereich Kapitalmarkt-, Wirt-
schafts- und Zivilrecht, denn vor 
der Amtsübernahme war er mehr als 
zehn Jahre in verantwortungsvollen 
Positionen im Bankbereich tätig. 
Günter Paulat Vorsitzender der Wäh-
lergruppe DIE PARTEILOSEN, zur 
Nominierung: „Unser Bürgermeister 
Ansgar Scharnke hat bewiesen, 

dass er über die Kompetenz und 
Erfahrung für dieses wichtige Amt 
verfügt. Neuenhagen hat eine gut 
organisierte und funktionierende 
Verwaltung. Das ist auch ein Ver-
dienst des Bürgermeisters, dem 
dies gelang, obwohl er nie über eine 
eigene Mehrheit in der Gemeinde-
vertretung verfügte.“
Kai Epperlein, Vorsitzender der 
Fraktion „DIE PARTEILOSEN/
FDP“ in der Gemeindevertretung 
Neuenhagen, sagt: „Ich bin froh 
darüber, dass sich Ansgar Scharnke 
erneut zur Kandidatur entschlossen 
hat, denn unsere Gemeinde hat sich 
in einer Zeit gut entwickelt, in der 
unser Land nicht in bester Verfas-
sung ist."

Text und Foto: Die Parteilosen

Ansgar Scharnke kandidiert zur Bürgermeisterwahl 2026

Kai Epperlein Günter Paulat
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Achtung, Wildwechsel!

Unsere Telefonzeiten:
Mo.-Fr. 10:00-12:00 Uhr � Di. und Do. 14:00-17:00 Uhr

§ §

Mitgeteilt von 
RAin Daniela Brause, LL.M, 

Fachanwältin für Verkehrsrecht
Anwaltskanzlei Brause 

15344 Strausberg
Herrenseeallee 15
3. OG im Büroturm
Tel. 03341 / 3042-60
www.ra-brause.de

In der Herbstzeit sind Wildtiere 
auf der Suche nach Nahrung und 
Schutz, überqueren dabei Straßen 
ohne Vorwarnung. Insbesondere 
in der Dämmerung kommt es 
schnell zu gefährlichen Situa-
tionen.
Ein Wildunfall lässt sich auch 
bei vorsichtiger Fahrweise nicht 
gänzlich ausschließen. Der beste 
Schutz ist angepasste Geschwin-
digkeit und vorausschauendes 
Fahren. Das gilt gerade für Ge-
fahrenstellen mit entsprechender 
Kennzeichnung. War ein Zusam-
menstoß nicht vermeidbar, sollten 
Sie zunächst die Unfallstelle mit 
Warndreieck und Warnblinkan-
lage absichern. Verständigen Sie 
anschließend die Polizei. Wenn 
das Tier flüchten konnte, ist der 
zuständige Jäger oder Förster zu 
informieren. Machen Sie Fotos 
vom Unfallort, dem Auto und ggf. 
vom Tier oder den Tierspuren und 
lassen Sie sich die Unfallspuren 
am Auto von der Polizei oder dem 
Förster bestätigen.

Das bei einem Unfall getötete 
Wildtier darf nicht mitgenommen 
werden, da damit der Straftatbe-
stand der Wilderei (§ 292 StGB) 

erfüllt wäre. Auch sollten Sie 
nicht einfach wegfahren und 
das Tier auf der Straße liegen 
lassen.

Grundsätzlich übernimmt eine 
Teilkaskoversicherung bei Wild-
schaden mit Haarwild, also Rehe, 
Wildschweine, Hasen, Füchse 
etc. (§ 12 AKB) den Schaden.
Ob ein versicherter Wildunfall 
vorliegt, ist grundsätzlich eine 
Einzelfallentscheidung.
Deshalb ist eine umfassende Do-
kumentation wichtig, um diesen 
beweisen zu können.

Den nächsten Rechts-Tipp 
erhalten Sie 

 in der November-Ausgabe
der SRB-Zeitung.

Bis dahin wünschen wir 
eine unfallreie Fahrt!

Plameco Spanndecken | Golliner Dorfstr. 30 | 17268 Gollin | www.plameco.de

Spanndecken von Plameco:
Urlaub ist immer.

morgen schöner wohnen
Unsere Ausstellung ist nach Vereinbarung geöffnet.

Ruf an oder

komm in die Ausstellung!

0174 27 58 121
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LEISTUNGEN:
Aufpolsterung • Änderungen • Federkernreparatur 

• Neubezug • Erhöhung

Und das alles kostengünstig und natürlich mit guter Beratung!

„Sie wollen wissen, 
was Ihre Couch neu 
bezogen kostet?“

Einfach Foto machen und rüberschicken!

per Whatsapp: 

0172 645 35 81

Rolf Polstermacher:
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